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Theresa Nisters (Dr. phil.), geb. 1987, ist wissenschaftliche Volontärin am Städel Mu-
seum, Frankfurt am Main. Sie studierte in Köln und Rom Kunstgeschichte, Theater-, 
Film- und Fernsehwissenschaft sowie Germanistik. Nach einem DAAD-Forschungs-
stipendium in Paris promovierte sie als Stipendiatin der a.r.t.e.s.-Graduiertenschule 
im Fach Kunstgeschichte an der Universität zu Köln. Ihr Forschungsinteresse gilt 
transnationalen und interdisziplinären Strömungen in den Künsten des 20. und 21. 
Jahrhunderts sowie Institutionengeschichte und -kritik.
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Gérard Gasiorowskis »Académie Worosis Kiga«  

im zeitgenössischen Kontext
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Die vorliegende Publikation wurde 2017 von der Philosophischen Fakultät der Uni-
versität zu Köln als Dissertation angenommen.

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
http://dnb.d-nb.de abrufbar.
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